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Liebe Leserinnen, l iebe Leser!
Es ist wieder so weit. Ein Jahr ist vorbei und ein
neues beginnt. Starten Sie mit uns in den 9.
Jahrgang des Eisvogel-Magazins. Wir freuen uns auf
spannende Berichte. Ein besonderer Dank gilt aber
unseren Inserenten, ohne die das Magazin nicht
existieren und kostenlos ausliegen könnte.
Wir wünschen eine erholsame Weihnachtszeit und
kommen Sie gut ins neue Jahr 201 4!
Ihr Eisvogel-Team
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Auslegestellen
• Alfeld: Touristen-Info
• Allersheim: Brauerei Allersheim GmbH
• Bad Gandersheim: Tourist-Info Stiftsfreiheit, Domcafé
• Bad Karlshafen: Flotte Weser: Fahrgastschiff "Höxter"
• Bevern: Tourist-Info, Infostand des Kreis- und Kulturamtes im
Schloss, Sonnen-Apotheke
• Beverungen: Touristen-Info, Kulturgemeinschaft, Erlenhof in
Herstelle
• Bisperode: futureshop
• Bodenwerder: Touristen-Info, Praxis für Physiotherapie
Litterscheid
• Boffzen: Weser-Apotheke, DIE HALLE (Gewerbepark 2)
• Coppenbrügge: Rathaus, Bürgeramt
• Coppengrave: Bäckerei Hermes
• Deensen: Landbäckerei Diener
• Delligsen: Heidi Fricke, Schreibwaren/Lotto, Foto Studio Rüter
• Duingen: Rathaus /Tourismus, Katharinen-Apotheke, Hallenbad
• Eimen: Bäckerei Biel
• Einbeck: Touristen-Info, Stadtbücherei, Deutsche Bank
• Emmerborn: Campingplatz Göhmann
• Eschershausen: Raabemuseum, Bäckerei Diener, Raabe-
Apotheke, Tankstelle Anders
• Fürstenberg: Touristen-Info
• Golmbach: Landgasth. Zum Rosengarten
• Greene: McFil l , Burg-Apotheke
• Grünenplan: Touristen-Info, Kur-Apotheke
• Halle: nahkauf - Frischemarkt Richard Maul
• Hameln: Hefehof Nr. 25 / "Tickets"
• Hehlen: Gemeindebüro, Landbäckerei Hil lert
• Heinade: Elektro Krüger
• Hellental: Museum im Backhaus, Lönskrug
• Heyen: Gesundheitszentrum Akupunkt-Massage nach Penzel
• Holzen: Dorfgemeinschaftshaus
• Holzminden: Stadttourismus-Büro Markt 2, Landkreis Holzminden
(Foyer EG), Toto-Lotto Unsöld (Fürstenberger Straße), Adler-
Apotheke
• Kaierde: Gaststätte "Zum Wellenspring"
• Kreiensen: Rathaus, Bäckerei Mateika, Burg-Apotheke
• Lauenstein: Restaurant am Naturbad "bei Felix"
• Lüerdissen: Café Fresenhof
• Lügde: Touristeninformation im Rathaus, Alfons Kleine
Fachgeschäft
• Mainzholzen: Bäckerei Biel
• Negenborn: Tankstelle Sparkuhle
• Neuhaus/Solling: Touristen-Info
• Ottenstein: Amts-Apotheke, Volksbank Weserbergland
• Polle: Gaststätte "Alter Fritz", Burg-Apotheke, Hotel zur Burg
• Salzderhelden: Glückauf Apotheke
• Salzhemmendorf: Rathaus, I th-Therme, Flora-Apotheke
• Silberborn/Solling: Touristen-Info
• Stadtoldendorf: Rathaus, Bücherei, Bäckerei Diener, Homburg-
Apotheke
. . .sowie bei allen Inserenten!



Das Jahr geht langsam
zu Ende. Aber zuerst
beginnt die schöne
Weihnachtszeit. "Schen-
ken Sie ihren Lieben
doch einmal ein schönes
Kleidungsstück. Wenn
man die Größe kennt
oder ein passendes Be-
kleidungsstück des zu
Beschenkenden mit-
bringt, ist das kein Pro-
blem", meint Klaus
Schmitz von "DIE HAL-
LE" Fashion Outlet in
Boffzen.
Angesagt sind jetzt dicke
Pullover und Jacken.
Auch Steppwesten fin-
den immer mehr Liebha-
ber. Bei den Jacken

dominieren immer noch
Dunkelblau, Schwarz
und Schoko das Farb-
spektrum. Bei Pull is und
Steppwesten sind aber
auch Rot und Camel bis
Zimt total in. Das ist
auch bei Damen- und
Herrenhosen der Fall .
"Hier gibt es schon eini-
ge Engpässe bei den
Lieferanten", weiß Klaus
Schmitz zu berichten.
Auch legen wir Ihnen
unsere selbst in Handar-
beit hergestellten Gut-
scheine sehr ans Herz.
Damit l iegt man immer
richtig, denn Sie haben
eine sehr persönliche
Note.

Wir wünschen Ihnen viel
Spaß bei der Suche
nach einem passenden
Kleidungsstück für ihre
Lieben, eine schöne
Weihnachtszeit und

einen guten Rutsch ins
neue Jahr 201 4.
Das gesamte Team von
"DIE HALLE" Fashion
Outlet in Boffzen
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Boffzen
DIE HALLE

Wir wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und ein

glückliches, erfolgreiches Jahr 201 4!



Die Gaststätte Ole Worth
bietet Ihnen täglich fri-
sche Küche, wobei un-
sere Schnitzelvariatio-
nen besonders hervorzu-
heben sind. Unter ande-
rem bieten wir leichte
vegetarische Küche und
kleine Leckereien für
den kleinen Hunger an.
Unter anderem legen wir
auch Wert auf regionale
Produkte nach dem Mot-
to "Essen ist Vertrauens-
sache". Jetzt, zur kalten
Jahreszeit, lädt unter Ka-
min zum Glühwein,
Punsch und Weiterem
ein. Alle Speisen gibt es
auch zum Mitnehmen.

Sonntags gibt es wie im-
mer ab 1 4 Uhr hausge-
backenen Kuchen.
* Kleine Feiern bis 30
Personen sowie größere
Bestellungen außer
Haus sind bei vorheriger
Absprache jederzeit
möglich.
* Schnitzeltag: jeden
Donnerstag jedes
Schnitzel für 7,50 Euro.
* Über die Herbst- und
Winterzeit bieten wir an
den Wochenenden fri-
sche Folienkartoffeln mit
hausgemachter Rahm-
soße an.
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Eimen
Ole Worth

Hehlen
Heilkraft des Salzes
Seit Jahrtausenden ist
die natürl iche Heilkraft
des Salzes bekannt und
wurde zu medizinischen
Zwecken genutzt. Mee-
resluft wirkt sehr wohltu-
end auf unseren Körper
aufgrund der großen
Menge von Elementen,
die mit dem Salz direkt
aus dem Meerwasser
verdampfen. Für alle, die
keinen Zugang zum
Meer haben, bietet die
Halotherapie eine Mög-
l ichkeit, die Vortei le des
Mikromeeresklimas für
sich zu nutzen. In mei-
nem Salzraum können
Sie ganz bequem in nor-
maler Kleidung die wohl-
tuende Salzluft
inhalieren. Das Mikrokli-

ma in meinem Salzraum
erhalten wir durch ein
Verfahren, wobei das
Heilsalz in den Raum
mikrofein zerstäubt wird.
Auf diese Weise schwe-
ben alle Mineralien aus
den Himalaja - Salzbro-
cken gasförmig in der
Luft, die wir während der
Sitzung einatmen. Das
Meersalz ist auch eines
der besten natürl ichen
Medikamente bei Haut-
krankheiten.

Schenken Sie Gesund-
heit!
Gutscheine sind bei
mir erhältlich!

Ihre Annette Marx
Salzinsel Weserbergland

Wickensen
Beschreibung des Hersch. Amts-Wohnhauses

Anzeige

Anzeige



"Das Fürstl . Amts Wohn-
haus zu Wickensen; so 1 00
Fuß lang, 52 Fuß breit und
in Mauerwerk 29 Fuß hoch,
auch mit Soll inger Steinen
bedecket ist. Auf dem
Dache befinden sich drey
Erkener, 6 kleine Lucken
und 5 Schornsteinröhren.
A. in der ersten Etage und
Souterain
1 . Kellers
a. Der Bierkeller mit einem
Tonnengewölbe, vor dem-
selben 6 kleinere Tritte, eine
tannene Thür mit ein paar
Haaken und Hespen
[Türangeln], verdeckten
französischen Schlosse
nebst Schließblech und
Kramp auch Schlüssel. Der
Boden ist mit Platten belegt.
Zu dem Gewölbe sind vier
eingemauerte Haaken. Das
Fenster besteht aus 24
Glasscheiben, wovon einige
zerbrochen, hat keine Wind-
eisen und ist in dem stei-
nern Gewände mit einem
eisernen Kreuze versehen.
b. Noch ein Keller etwas
größer und auf vorige Art
gewölbt, so mit Platten aus-

gelegt und mit einer Treppe
von 4 steinern Tritten verse-
hen ist, in dem Bogen sind
2 Haaken eingemauert. Vor
dem Fenster ein eisern Git-
ter. Die Kellerthür ist von
tannen Holz mit der eichen
Verdoppelung, auch mit 2
eingemauerten Haaken und
Hespen, französichen Kost
Schloße nebst Krampe,
Schließblech und Bewurf.
2. Die Hausdiehle, so 1 8
Fuß lang und 7 Fuß breit,
auch mit Soll inger Steinen
bepflastert, hat eine einge-
faßte eichen Holzthür, mit 2
starken Haaken und Hespe
verdeckten Kosten Schloße,
nebst Falle und Drücker,
Schließkrampe, Riegel und
Krampe auch Zuzieher. Vor
den Camin eine Treppe von
sieben steinern Tritten.
3. Die Gesinde Stube hat
eine eingefa[chte] tannen
Thür mit der Zarge und dop-
pel[ten] schlichten Verklei-
dung, worin ein Spro[ßen]
Fenster von 9 Scheiben, ein
Kosten Schloß mit der Falle
und Drücker, auch ein paar
Haaken und Hespen das
Gebäude ist durch 2 Trem-
pel [Stütze oder Strebe] un-
terstützet. Ein Fenster mit
vier Flügeln, gehörigen Be-
schlag und Kittscheiben.
Vor demselben ein eisern
Gitter. Das Pflaster in dieser
Stube ist in schlechten Um-
standen. Ein gegoßener ei-
sern Ofe mit dem Bogen
Aufsatze, wovon die untere
Platte zersprungen ist.
4. Die eingebauete Stube
und Kammer über der Hau-
diehle etc. vor derselben ei-
ne Treppe mit 1 2 Tritten
incl. des Podestes nebst ei-
nem schadhaften Geländer.
Eine eingefachte tannen
Thür, mit der Zarge und
doppelter Verkleidung, so
mit einem Kosten Schloße

nebst Hespen und Haaken
versehen ist. Vor der Kam-
mer befindet sich eine tan-
nen Thür mit der Zarge und
in derselben ein Fenster mit
vier Scheiben, ein paar
Haaken und Hespen,
Schloß und Schließkrampe,
auch Zuzieher, al les von
mittelmäßiger Beschaffen-
heit. Ein Fenster mit dem
Futterrahmen, Losholz und
gehörigen Beschlag und 3
Scheiben von weißen Tafel-
glase. In der Stube ein
Gipsboden und in der Kam-
mer ein alter Diehlen Boh-
den. Auf der Stube ein
doppelter gegoßener Pyra-
miden Ofen nebst der
Rauchröhre, auch ein Fut-
terrahmen mit einem Flügel
und gehörigen Beschlag,
worin 8 Scheiben von or-
dinairen Glase und Bley, so
schadhaft, nebst 2 Windei-
sen.
5. Die Küche hat eine ein-
gefachte eichen Thür, so
mit einem starken Kosten
Schloße, ein paar Haaken
und Hespen, Schließblech
und Zuzieher versehen ist.
Noch eine eingefachte tan-
nen Thür, vor der Küche
nach der Hausdiehle, mit
der Zarge und doppelter
Bekleidung, ein paar Hes-
pen und Haaken, Kosten
Schloß, nebst Falle und
Drücker. Der Küchenheerd
ist vorwarts mit alten gego-
ßenen Platten belegt. An
der andern Seite befindet
sich noch eine große, gego-
ßene Platte, worin 6 runde
Kontroll Löcher mit Eisen.
Der Backofen an dem Kü-
chen Heerde ist zugemauert
und seit langer Zeit nicht
mehr gebraucht worden.
6. Die Backstube an der Kü-
che, vor derselben eine alte
eingefachte tannene Thür.
7. Der Backofen ist in gehö-

rigen Stande von demsel-
ben befindet sich eine
eiserne Thür mit ein paar
Haaken und Hespen und
Anmuet [??}.
8. Die Pförtner Stube vor
derselben eine alte verleim-
te tannen Thür, von
schlechter Beschaffenheit
mit dem Kosten Schloße,
Falle, Drücker und Hand-
griffe auch Zuzieher und ein
paar Haaken und Hespen;
das Pflaster zu dieser Stube
ist von sehr schlecher Be-
schaffenheit.
9. DIe große Diele vor der
Pfordtstube.
1 0. Der Pferde Stall , 48 Fuß
lang und 30 Fuß breit; vor
demselben eine tannen
Thür mit 2 Flügeln, woran
zwey paar Haaken.
1 1 . Der Vorplatz zum Auf-
gange nach der Arbeits
oder Schreibe Stube, hat ei-
ne eingefachte eichen Thür
von 2 Flügeln und starken
Haaken.
1 2. Die Wohnstube über
dem gewölbten Keller an
der Windeltreppe, ist 30 Fuß
lang und 1 8 Fuß breit, mit
einer vermahlten Tapete
ausgeschlagen. 1 . Das her-
zogliche Wohnzimmer. 2.
Die Kammer bey diesem
Zimmer.
1 3. Die Schlafkammer hie-
bey, so mit einer schlechten
papiernen Tapete verse-
hen."
(Aus handschriftlichen Unterlagen

ins für heutige Verhältnisse Leser-

liche "übersetzt" von Dr. Leopold

Schütte (Münster), Foto: Schüßler)

Anmerkung des heutigen
Besitzers: Einiges der in der
Beschreibung aufgeführten
Ausstattung konnte gerettet,
restauriert und einem
Gebrauch wieder zugeführt
werden.
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Heute bestehen die Möglichkeiten, in den restaurierten historischen Wirtschaftsgebäuden Räume für
Veranstaltungen, exklusive Büros und größere Lagerflächen zu mieten.

Anfragen an Famil ie Schüßler (Amtshof Wickensen - an der B64 - Amtshaus) Telefon: 05534-2781

Wickensen
Beschreibung des Hersch. Amts-Wohnhauses

Anzeige



Der Weihnachtsmarkt in
Lügde ist ein vorweih-
nachtl iches Erlebnis der

besonderen Art - Auf
dem Marktplatz der his-
torischen Altstadt ent-

steht ein gemütl iches
Dorf aus kleinen Hütten
und in der angrenzen-
den, adventl ich dekorier-

ten Marktdeele bieten
Kunsthandwerker ihre
liebevoll gestalteten De-
koartikel an.
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Lügde
Romantischer Weihnachtsmarkt

Neues aus der Osterräderstadt
November

09. November 201 3: Kultur im Kloster; Sebastian
Nitsch – Unsterblichkeitsbatzen, Ehemaliges Fran-
ziskanerkloster Lügde, 20 Uhr, Vorverkauf 1 6 €,
Abendkasse 1 8 €
23. November 201 3: Herr Holm – Alle Achtung,
Marktscheune Elbrinxen, 20 Uhr, Eintritt 1 6 €
30. November bis 01 . Dezember 201 3: Winterl icher
Hüttenzauber in Rischenau; Dorfgemeinschafts-
haus Rischenau Dezember
07. Dezember 201 3: Kultur im Kloster; Werner
Koczwara – Am achten Tag erschuf Gott den
Rechtsanwalt 2. Teil , Ehemaliges Franziskaner-
kloster Lügde, 20 Uhr, Vorverkauf 1 6 €, Abendkas-
se 1 8 €
1 5. und 1 6. Dezember 201 3: Romantischer Weih-
nachtsmarkt auf dem Lügder Marktplatz
31 . Dezember 201 3; Elbrinxer Dorfbühne – Dinner
for one; Marktscheune Elbrinxen, 1 4 u. 1 6 Uhr, Ein-
tritt 1 0 €

Zur Ponderosa
Holzkunst

Seit Oktober findet eine
Ausstellung von origina-
ler Holzkunst aus
dem Erzgebirge
im Café Pondero-
sa statt. Im Ange-
bot ist u.a. eine
große Auswahl an
LIchterbögen und
entsprechenden
Untertei len. An
den Advents-
sonntagen gibt

es einen Mittagstisch
auf Anfrage!



Der romantische Weih-
nachtsmarkt ist bekannt
für seine Vielfalt an kuli-
narischen Genüssen.
Von dem beliebten
Glühbier, Kartoffelpuf-
fern, Bratwurst, Glüh-
wein, Waffeln bis hin zu

anderem Naschwerk ist
al les dabei. Für die klei-
nen Besucher dreht das
Karussell seine Runden
und auch die Eisstock-
bahn und der Nikolaus
dürfen natürl ich nicht
fehlen.

Das gesamte Wochen-
ende lang findet auf der
Bühne ein abwechse-
lungsreiches musikali-
sches Programm statt.
Das Blasorchester und
der Posaunenchor sor-
gen für gemütl iche Stim-
mung und die Kinder
singen gemeinsam die
schönsten Weihnachts-
l ieder.
Der Markt öffnet am 1 4.
und 1 5. Dezember ab 1 4
Uhr seine Pforten.
Am Sonntag laden die
Lügder Einzelhändler
zum verkaufsoffenen
Sonntag ein.
(Text & Fotos: Lügde Marke-

ting e. V., Carolin Nasse)
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ABBA GOLD heißt die
Show, die am Samstag,
den 30. November 201 3
um 20 Uhr in der Stadthalle
Beverungen die unverges-
senen Songs von Agnetha,
AnnaFrid, Björn und Benny
in einer furiosen Live-In-
szenierung dem Publikum

näher bringen wird. Die
Produzenten der Show
wollen die beste Popmusik,
die nach Expertenmeinung
neben den Songs der un-
sterblichen Beatles jemals
geschrieben wurde, nicht
in Vergessenheit geraten
lassen und die hohe Quali-

t

ät und Popularität auch in
der Bühnenshow erlebbar
zu machen.
Natürl ich bringt die Show
Superhits wie „Waterloo“,
„Money, Money“, „Thank
you for the music“, „Mam-
ma Mia“, “SOS, “Super
Trouper”, Dancing Queen,
“Chiquitita” und “Fernan-
do”. Aber auch Ton und
Licht sowie die Choreogra-
phie und ein dem Ge-
schmack der Siebziger
Jahre angepasstes Büh-
nendesign lassen das Pu-
blikum in die I l lusion
eintauchen, sie erleben ein
echtes ABBA Konzert aus
dem Jahre 1 975 oder viel-
leicht 1 979.
Jede Nuance der Kostüme
und jede Geste der Dar-
stel ler ist authentisch. Pla-
teauschuhe und das

funkelnde weiße elektri-
sche Klavier von „Benny“
auf einem Drehsockel las-
sen die Zuschauer jubeln,
jeden Hit mit Applaus emp-
fangen und gefühlvoll mit-
singen.
Tickets für das ABBA Hap-
pening für Jung und Alt
sind im Kulturbüro der
Stadtverwaltung im Service
Center Beverungen, We-
serstr. 1 6 (Tel. 0 52 73 /
392 223) sowie in allen be-
kannten Vorverkaufsstellen
erhältl ich. Für weitere In-
formationen ist die Kultur-
gemeinschaft auch im
Internet unter www.kultur-
gemeinschaft-beverun-
gen.de zu erreichen. Für
den Kartenversand steht
eine Ticket-Hotl ine unter
der Nummer 0 1 80 / 50 40
300 zur Verfügung.
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Beverungen
ABBA GOLD

J edes J ahr bietet der Erlenhof Weihnachten eine
große Auswahl an Artikeln für die Festtagszeit!



Der DLD 2 wurde von
1 953 bis 1 956 von Mc-
Cormick (International
Harvester) mit einer
Stückzahl von 5480 als
Standardschlepper pro-
duziert. Mit 1 4 PS ist er
der kleinste Traktor der
Farmall-Reihe, die 1 953
den Vorgänger DED ab-

löste. Die Typenbezeich-
nung DLD 2 steht für
Deutscher Leichtdiesel
mit 2 Zylindern. Seine
Höchstgeschwindigkeit
l iegt bei etwa 1 9 km/h.

Er wiegt knapp 900 kg.
Trotz der geringen PS-
Zahl zieht er bis zu 1 0
Tonnen.
(Text & Fotos: ArndtDenecke)
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Unsere Autoseite
McCormick DLD 2



Die weit ins Land leuch-
tende, größte Advents-
kerze Norddeutschlands
(der verkleidete Burg-
turm) weist den Weg
zum beliebten Weih-
nachtsmarkt. Am Wo-
chenende 30. Nov. / 1 .
Dezember findet auf
dem Hof des histori-
schen Amtshauses und
dem Plateau der Burg
vor den angestrahlten al-
ten Mauern der inzwi-
schen über die Grenzen
bekannte Aschenputtel
Adventsmarkt statt.
Auch in diesem Jahr
wird diese Tradition von
dem ausrichtenden Hei-
mat- und Kulturverein
Polle fortgesetzt. Ferner
sind wieder heimische
Vereine dabei und bele-
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Polle
Aschenputtels Adventsmarkt



ben mit verschiedenen
Aktivitäten den Markt.
Das bunte Treiben ga-
rantiert die festl iche
Stimmung. Um den
großen, strahlenden
Weihnachtsbaum laden
zahlreiche weihnachtl ich
geschmückte Stände
zum Bummeln, Stöbern
und Kaufen ein. Ge-
schenkideen zum Weih-
nachtsfest sind unter
den handwerklich l iebe-
voll erzeugten Artikeln
zuhauf zu finden. Kin-
deraugen werden in die-
ser vorweihnachtl ichen
Atmosphäre zum Leuch-
ten gebracht und Eltern
und Großeltern werden
an ihre Kindheit erinnert
werden.
Ein mittelalterl icher
Weihnachtsmarkt inmit-
ten der Buden wird Spie-

le aus dieser Zeit für
Kinder anbieten und an
einem Backstand kön-
nen die Kinder leckere
Weihnachtskekse ba-
cken.
Der Duft verschiedener
angebotener Speisen
und Getränke wird den
Gaumen kitzeln und zum
Probieren einladen. Di-
verse musikalische Ein-
lagen unterstreichen die
vorweihnachtl iche Stim-
mung.
Auch die beliebte Tom-
bola mit attraktiven Prei-
sen lädt wie jedes Jahr
zum Verweilen ein. Und
immer wieder mal wer-
den der Weihnachts-
mann und Aschenputtel
sich sehen lassen und
nach braven Kindern
Ausschau halten.
Im Amtshof wird es im

Theatercafé der Laien-
spielgruppe einen etwas
ruhigeren Bereich ge-
ben, in dem Kaffee/ Tee
und der beliebte Kuchen
angeboten wird. Hier fin-
den sich alle die ein, die
sich mal eine Pause
gönnen wollen. Der le-
ckere Kuchen wird
Naschkatzen jeden Al-
ters glücklich machen.
Die gastronomischen

Betriebe um die Burg
herum halten ebenfalls
leckere Köstl ichkeiten
für die Besucher bereit.
Der Weihnachtsmarkt ist
geöffnet am Samstag
von 1 4:00 bis 1 9:00 Uhr
und am Sonntag von
1 2:00 bis 1 9:00 Uhr.
(Text & Fotos: Heimat- und

Kulturverein Polle, Heidelinde

Kropp)

8. Jahrgang 201 3

Ausgabe 45

-1 1 -

Ich danke meinen Kunden für ihr Vertrauen und
ihre Treue im Jahr 201 3!

Ihre Deborah Malz

LI ederabend im "Alten Fritz" am 1 6. 1 1 . 201 3

I rische Musik: Kelsey wärmt die Seele

Eintritt (inkl, 1 Getränk): 8 Euro



In dem kleinen beschau-
l ichen Ort Hehlen an der
Weser, gelegen zwi-
schen Hameln und Holz-
minden bei Boden-
werder, vermutet man so
etwas nicht: Ein Gold-
schmiedeatelier. Hier
stel lt die Goldschmiede-
meisterin Melanie Hein-
richs echte Kostbar-
keiten her. Hier entste-
hen Ringe, Coll iers, Bro-
schen, Ketten und
Armbänder aus Gold,
Weißgold Silber und
Platin, die oft mit erlese-
nen Edelsteinen besetzt
sind. Viele dieser Unika-
te entstehen in Kunden-
auftrag. Damit die
Gestaltungsideen der
Kunden sich später im
Schmuckstück wieder-
finden bespricht die

Goldschmiedemeisterin
diese mit ihm und hält
die Ideen in einer Skizze
fest. Bei der Herstellung
der Schmuckstücke legt
Frau Heinrichs Wert auf
die traditionellen Hand-
werkstechniken. So wird
an ihrem Werktisch noch
von Hand graviert, es
wird geschmiedet, zise-
l iert und dünner Draht zu
Kordeln gedreht, aus der
die dünnen Bänder für
den Fil igranschmuck ge-
fertigt werden.
Dies alles geschieht auf
größtem handwerklichen
Niveau welches den
Schmuckstücken ihre
Einzigartigkeit verleihen.
Sie finden die Gold-
schmiede in Hehlen, im
Wolfskamp Nr. 5.
Die Öffnungszeiten sind

montags, dienstags,
donnerstags und freitags
vormittags von 9.00 -
1 2.30 Uhr und dienstags
und freitags nachmittags
von 1 5.30 - 1 8.00 Uhr.
Nach telefonischer Ver-
einbarung sind auch zu
anderen Zeiten Besuche
möglich.
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Ringobjekt: Silber mit

Gelbgold und Mond-

stein

Trauringe

585/000 Gelbgold

Ring, Silber, Filigran mit

Rubin



In der Schlosskapelle des
Weserrenaissance Schlos-
ses Bevern gastiert am
Sonntag den 1 7. November
201 3 um 1 7 Uhr die Nieder-
länderin Elenore Pameijer
(Querflöte). Sie zählt zu den
hervorragendsten Flötistin-
nen Europas. In Barock,
Klassik und Romantik zu-
hause, l iegt zudem ein
Schwerpunkt ihres Spiels in
der zeitgenössischen Musik:
Pameijer inspirierte zahlrei-
che zeitgenössischen Kom-
ponisten dazu, eigene Werke
für sie zu schaffen. Das The-
ma „Verfehmte Musik“ (Mu-
sik der Zeitgenossen Anne
Franks) bildet einen beson-

deren Akzent in diesem Zu-
sammenhang. Marcel
Worms spielt am Klavier.
Am Sonntag den 29. Dezem-
ber um 1 7 Uhr wird das Eu-
phoria Ensemble das
Konzert zur Jahreswende
darbieten. „Auf den Spuren
der Romantik“ – so das Pro-
gramm – wandeln die drei
Mitgl ieder des Euphoria En-
sembles bei diesem traditi-
onsreichen Konzert zwischen
den Jahren in der Schloss-
kapelle. Das Euphoria En-
semble bezaubert durch sein
warmes, volles und dynami-
sches Erscheinen und sorgt
für einen wunderbaren Aus-
klang des Konzertjahres und
Einstieg in die Konzertsaison
201 4.
Am 3. November 201 3 um
1 6 Uhr veranstaltet der
Freundeskreis Schloss Be-
vern e.V. wieder einen Kla-
vierabend in der
Schlosskapelle des Weser-
renaissance Schlosses Be-
vern. Zu Gast ist die aus
Japan stammende, seit lan-
ger Zeit in Stadtoldendorf le-
bende Pianistin Yukiko
Tanaka.
„Wiegenlieder meiner
Schmerzen“ hat sie das Pro-
gramm ihres Konzerts über-
schrieben. Dieser Begriff
stammt von Johannes
Brahms, der seine letzten
Stücke so bezeichnet hat.

Das Programm dieses Kla-
vierabends ist den großen
Komponisten der Romantik
gewidmet.
„Verrückt“ ist sie nicht aber
so heißt das Thema der
diesjährigen Jahresausstel-
lung des Kunstkreises Holz-
minden. Sie findet in der Zeit
vom 27.1 0. bis 24.1 1 .201 3 in
den großen Ausstellungsälen
des Weserrenaissance
Schloss Bevern statt. Die
Jahresausstellung ist immer
von Mittwoch bis Freitag von
1 5 Uhr bis 1 7 Uhr, sowie
Samstag u. Sonntag von 1 1
– 1 7 Uhr geöffnet.
Die Erlebniswelt Re-
naissance® „Geld regiert die
Welt – Ist Münchhausen
noch zu retten?“ beschränkt
ihre Öffnungszeiten in den
Wintermonaten auf angemel-
det Besuchergruppen. Auch
kleine Gruppen können gern

nach vorheriger Absprache in
die Renaissance und das Le-
ben des Schlosserbauers
Statius von Münchhausen
eintauchen und sind herzlich
wil lkommen.
Der Weihnachtsmarkt des
MTV Bevern findet am
Samstag dem 30. November
201 3 von 1 4 bis 1 9 Uhr im
Schlosshof statt. Ebenfalls
an diesem Tag, veranstaltet
der Freundeskreis Schloss
Bevern um 1 6 Uhr ein Ad-
ventskonzert in der Schloss-
kapelle.

Kontakt, Infos und Karten-
service: Kulturzentrum
Weserrenaissance Schloss
Bevern
37639 Bevern
Tel. 00531 99401 8 u.
1 21 6436
kultur@schloss-bevern.de
www.schloss-bevern.de
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Musik(er) zum anfassen -
so könnte das Motto der
Kneipenkonzerte in Esper-
de auch lauten. Nicht auf
der Bühne, sondern mitten
im Gastraum stehen die
Musiker und haben da-
durch direkten Kontakt zu
ihrem Publikum. Beim
nächsten Kneipenkonzert
am 07. November in der
"alten Post" in Esperde ist
"Manni von Werstedt" zu
hören. I rish Folk und defti-
ge Dubliner Ballden wer-
den zu hören sein,
interpretiert von Manni mit
seiner sonoren Stimme
und seiner Gitarre.
Ort: Gastraum der Gast-
stätte "Zur alten Post" in
Emmerthal-Esperde. Be-
ginn ist 20.00 Uhr, der
Eintritt ist frei. Veranstal-
ter: Kulturinitiative I lsetal
e.V. in Zusammenarbeit

mit der Gaststätte Zur al-
ten Post.
I rish und Celtic Folk mit
der Gruppe „LITHA“
(Scottish-Irish-Celtic
„Crossroads“) gibt es
dann zum Abschluss des
Kulturprogramms 201 3
am Samstag, den
23.1 1 .201 3 um 20.00 Uhr.
Die Band "LITHA" besteht
aus zwei schottischen und
zwei deutschen Folkmusi-
kern und kehrte gerade
zurück von einer fulmi-
nanten USA-Tournee.
"Litha" überzeugen auf
der ganzen Linie, von feu-
rigen Tunes mit treiben-
den Beats, über
gefühlvolle Slow-Airs, bis
hin zu vierstimmigen Ge-
sangssätzen und gänse-
hautverdächtigen
Lead-Vocals - es bleibt
kein Wunsch offen und al-

les wird auf international
höchstem Niveau darge-
boten! Ort: Saal der Gast-
stätte Zur alten Post in
Emmerthal-Esperde.
Einlass ist ab 1 9.00 Uhr.
Vorverkauf: Dewezet
Ticket-Shop Hameln und
Zur alten Post Esperde.

Mit freundlicher Unterstüt-
zung durch die Sparkasse
Weserbergland und in Ko-
operation mit dem Land-
schaftsverband Hameln-
Pyrmont.
(Text & Foto: Kulturinitiative

Ilsetal e.V.)
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Anders als in vielen an-
deren Orten ist der Wal-
lenser Weihnachts-
zauber etwas Besonde-
res. Denn hier engagie-
ren sich die Wallenser
Vereine zusammen, um
jedes Jahr einen Verein
besonders zu fördern. In
den letzten Jahren ka-

men bereits der Förder-
verein der örtl ichen
Humboldt-Grundschule,
der Freibadverein oder
der Verein DorfKulTour
in den Genuss der Über-
schüsse. Die Organisa-
toren achten dabei
darauf, das vor allem
das weihnachtl iche Flair
im Vordergrund steht.
Wichtig ist vor allem, das
die anwesenden Kinder
nicht zu kurz kommen.
In den vergangenen
Jahren gab es für sie
Geschenke, Märchen
wurden vorgelesen oder
auch Tiere konnten ge-
streichelt werden. In die-
sem Jahr findet der
Weihnachtszauber be-
reits zum vierten Mal auf

dem Hof von Mirka und
Christoph Stichnothe in
der Wallenser Anger-
straße am 7. Dezember
ab 1 5 Uhr statt. Schon
jetzt freuen sich viele
Menschen aus der Regi-
on auf diesen stim-

mungsvollen
Weihnachtszauber, der
mittlerweile wie der Tan-
nenbaum einfach zu
Weihnachten dazuge-
hört.
(Text & Fotos: Christian Göke)
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Die erste Etappe des I th-
Hils-Weges führt von
Coppenbrügge entlang
dem Humboldtsee nach
Wallensen. Die Wander-
zeit beträgt etwa fünfein-
halb Stunden. Einkehr-
möglichkeiten gibt es am
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Ith-Hils-Weg
Von Coppenbrügge nach Wallensen

Blick von derAussichtskanzel Hammerslust oberhalb von Dohnsen



Start- und Zielpunkt.
Diese Strecke hat ein-
schließlich der Zuwege
von Coppenbrügge und
zum Humboldtsee eine
Gesamtlänge von ca. 1 8,9
km.
Etwa 1 2,1 km verlaufen

auf dem Ith-Hils-Weg über
den nördlichen I thkamm,
vorbei an zahlreichen
Klippen und Felsformatio-
nen, wie z.B. "Adam und
Eva", bis zum Ithturm.
Der Zuweg zum Hum-
boldtsee führt am "Was-
serbaum Ockensen",
einem Naturdenkmal, vor-
bei.
Der START ist in Coppen-

brügge beim Felsenkeller
(INFO-TAFEL) am Wan-
derparkplatz.
Das ZIEL ist in Wallensen
beim Waldhotel Humboldt
(INFO-TAFEL) am Wan-
derparkplatz.
(Text: Thomas Slappa, Fotos:

ArndtDenecke)
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Ith-Hils-Weg
Von Coppenbrügge nach Wallensen

Ab November beginnt im Restaurant "bei Felix" die "wilde
Zeit", d.h. Spezial itäten vom Hirsch und von der Ente.
Grünkohlwanderungen durch den Ith können "bei Felix"
enden, denn es steht ein Buffet bis 60 Personen nach
Anmeldung bereit. Am 1 . und 2. Weihnachtsfeiertag:
Mittagsbuffet (abends ist geschlossen).

Ich danke meinen Kunden für ihre Treue und wün-
sche ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches,
erfolgreiches 201 4!
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Am 30.1 1 .201 3 von
1 4:00 bis 21 :30 Uhr und
am 01 .1 2.201 3 von
1 2:00 bis 1 8:30 Uhr fin-
det zum vierten Mal der
Weihnachtszauber in der
Burg und im Museum
statt.
Viele l iebevoll ge-

schmückte Stände wer-
den vor der historischen
Kulisse der 1 303 erbau-
ten Burg eine vorweih-
nachtl iche Atmosphäre
zaubern. Neben Lecke-
reien und Selbstge-
machtem aus der
Region bieten Kunst-

handwerker ihre Waren
an. An beiden Tagen
wird es zudem ein ab-
wechslungsreiches Büh-

nenprogramm im
Innenhof geben.
(Text: Arndt Denecke, Foto: Herr

Rauer)
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Coppenbrügge
Weihnachtszauber am 30.1 1 .-01 .1 2.201 3



Zweiter Adventsonntag
in Hellental - bei
CARL300:
1 8. Weihnachtsmarkt am

08. Dezember rund um
den alten Dorfteich.
Der Besuch des belieb-
ten Weihnachtsmarktes
im idyll isch gelegenen
Waldarbeiterdorf Hellen-
tal ist auch in diesem
Jahr wieder ein beson-
deres adventl iches Er-
lebnis im Soll ing -
Waldgebiet des Jahres

201 3.
Der Besucher kann sei-
ne Entdeckungstour an
der Dorfkapelle begin-
nen - auf seiner Suche
nach besonderen Weih-
nachtsgeschenken. Er
bummelt entlang bunter
Weihnachtsstände hin-
auf zum alten Mühlen-

teich in der Dorfmitte,
stärkt sich an den Verkö-
stigungsständen, findet
eine Vielfalt überra-
schender, manuell her-
gestellter Kostbarkeiten.
Ein frisch gebackenes
Brot bekommt er aus
dem historischen Holz-
backofen im Museum im
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Hellental
1 8. Weihnachtsmarkt bei CARL300

Hallo, l iebe Niedersach-
sen
Ich möchte mich auf die-
sem Wege bei Ihnen
vorstellen. Ich bin im
April 201 3 aus Thürin-
gen, wo ich weit über
Grenzen hinaus bekannt
und beliebt bin, nach
Hellental im wunder-
schönen Naturpark Sol-
l ing gezogen.
Meine Berufung ist die
Musik. Seit frühester
Kindheit musiziere ich,
habe acht Jahre die Mu-
sikschule besucht und
begeistere das Publikum
durch ein großes Reper-
toire, das ich mir im Lau-
fe der letzten 35 Jahre
erarbeitet habe.
Als Alleinunterhalter &

Tanzmusiker aus Lei-
denschaft spiele und
singe ich für Sie die
schönsten Lieder der
letzten 60 Jahre aus den
Rubriken Partyfox &
Volkstümliches, sowie
Rock, Pop, Beat, Coun-
try und neben den aktu-
ellen Hits aber auch
wunderschöne deutsche
Schlager & Evergreens!
Ich versuche stets den
Geschmack ihres Publi-
kums zu treffen und ne-
ben Welterfolgen der
Dinner und Unterhal-
tungsmusik sowie ni-
veauvoller Instrumental-
musik sind mir leise Tö-
ne kein Fremdwort!

Alleinunterhalter



Backhaus Hellental, dem
ehemaligen Gemeinde-
Backhaus.
Im Jahr des 300. Ge-
burtstages von Herzog
Carl I . von Braun-
schweig-Wolfenbüttel-
Bevern (1 71 3-1 780)
kommt dem Hellentaler
Dorfbackhaus eine her-
vorgehobene regional-
historische Bedeutung
zu. In dem Soll ingmuse-
um wird daran erinnert,
dass das zentrale Dorf-
backhaus auf die Ver-
ordnung von Herzog
Carl I . von 1 744 zurück-
geführt werden kann,
nach der im Weserdis-
trikt solche solitären Ge-
meinde-Backhäuser zu
errichten waren.
Sich im Landidyll-Hotel
Lönskrug oder im Dorf-
gemeinschaftshaus bei
Kaffee und Kuchen zu
stärken und aufzuwär-
men, erlaubt es, diesen
schönen zweiten Ad-
ventsonntag in gemütl i-
cher Atmosphäre
abzurunden.
Programm:
Nach dem Gottesdienst
um 1 1 .00 Uhr wird der
Weihnachtsmarkt vom
Bürgermeister eröffnet.
Ein buntes Programm
mit Ponyreiten, Live-Mu-
sik, Kinderkarussel, Ge-
winn würfeln und vielem
mehr lädt zum Mitma-
chen ein.
Vom Museumsteam wird
der kulturhistorische
Jahreskalender 201 4 mit
Aufnahmen von und um
Hellental angeboten. Po-
saunenklänge und der
Besuch des Weihnachts-
mannes um 1 7.00 Uhr
lassen diesen einmali-
gen Adventsonntag im
Soll ing zu Ende gehen.
Der Hellentaler Weih-
nachtsmarkt lässt sich

mit schönen Wanderun-
gen von Schießhaus,
Mackensen oder Silber-
born aus verbinden. In
den Nachbardörfern wird
ein Fahrdienst eingerich-
tet.
Der romantisch gelege-
ne Glasmacherort freut
sich auf viele kleine und
große Besucher.
(Text: Dr. Klaus Weber und

Christel Schulz-Weber, Foto:

Wolfgang Schmidt)
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Auf dem diesjährigen
Weihnachtsfest wird es
20 Weihnachtsmarkthüt-
ten geben, wobei die
größte 21 0 qm groß sein
wird.
Neben einem Streichel-
zoo und einer Kinderei-
senbahn gibt es in Bad
Gandersheim mit 8 Me-
ter Durchmesser den
größten Adventskranz
Südniedersachsens zu
bestaunen. Über 1 00
Tannen sorgen für eine
weihnachtl iche Atmos-
phäre.
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Penzel-Methode kann helfen
Warum innere Balance auch für erholsame Nächte sorgt

Bad Gandersheim
Weihnachtsmarkt 05.-1 5.1 2.201 3



Schlaflos und irgend-
wann krank – weil das
„Yang“ zu stark ist

„Ich gehe in die Heimat meiner
Träume“, sagt man in China,
wenn man sich schlafen legt.
Und wer aus einem guten, er-
holsamen Schlaf erwacht, be-
schreibt ihn als „duftend“. Viele
Menschen allerdings erwarten
die Nacht mit Unbehagen oder
gar Angst: Sie leiden unter
Schlafproblemen. Aus fernöst-
l ichem Blickwinkel betrachtet,
sind bei ihnen die Energiekom-
ponenten „Yin“ und „Yang“ aus
der Balance geraten.
Das „Yin“ (mit Eigenschaften
wie kühl, dunkel) steht für den
Schlaf und die Nacht, für Ge-
fühle, Intuition, das Innen. Da-
gegen repräsentiert das „Yang“
(charakterisiert durch das Hel-
le, Dynamische) die Welt des
Tages und ihre Aktivitäten so-
wie den analytischen Verstand.

Dominiert das „Yang“ (in Form
übervoller Terminkalender et-
wa, aber auch Sorgen oder zu
üppiges Essen am Abend sor-
gen für „Über“-Aktivität), bleibt
zu wenig Platz für das „Yin“.
Anders ausgedrückt: Stress,
Reizüberflutung und Rastlosig-
keit versetzen unseren Sympa-
thikus (Teil des vegetativen
Nervensystems) in Hyperaktivi-
tät, während sein „Gegenspie-
ler“, der für Beruhigung und
Regeneration zuständige Para-
sympathikus, kaum noch zum
Zuge kommt. Gesundheitl iche
Probleme wie Schlafstörungen,
aber auch Bluthochdruck, inne-
re Unruhe, muskuläre Ver-
spannungen, Kopfschmerzen
und Herzinfarkte treten vielfach
auf, wenn Menschen stetig
„auf Hochtouren laufen“.
Halten sich Phasen der Aktivi-
tät und des Ausruhens wieder
die Waage, können „Yin“ und
„Yang“ in ihre Balance zurück-
kehren. Entsprechend der chi-
nesischen Philosophie und
auch der sich teilweise inhalt-
l ich daran orientierenden Lehre
der AKUPUNKT-MASSAGE
nach Penzel (APM) gewähr-
leistet diese Balance (= ener-
getisches Gleichgewicht), dass
über ein System aus Ener-
gieleitbahnen (= Meridianen)
jede Zelle des Körpers mit aus-
reichend Lebensenergie (=
„Chi“) versorgt wird. In diesem
Ideal-Zustand ist der Körper

gesund und mit starken Selbst-
heilungskräften ausgestattet.
Fortwährende „Über“-Bean-
spruchung und mangelnde Ge-
legenheit zur Erholung führen
auf längere Sicht zu einem
„Yang“-Übergewicht und einer
Unterversorgung des „Yin“. Die
Balance ist dahin - und Schlaf-
störungen können ein konkret
erlebbarer Hinweis darauf sein.
Mit sanften Streichungen ent-
lang der Meridiane „ordnet“ der
APM-Therapeut das energeti-
sche Ungleichgewicht, bringt
den Energiefluss wieder in
Schwung. Wichtigstes „Werk-
zeug“ ist dabei das Massage-
stäbchen. Mit der
Harmonisierung des Energie-
kreislaufs werden so genannte
„Störfelder“ beseitigt. Das kön-
nen Narben oder blockierte
Gelenke sein, die in ungünsti-
gen Fällen den Energiefluss
hemmen und so die Balance

gefährden. Auch der Patient
selbst ist gefragt und über-
denkt idealerweise Ernährung,
sein Arbeits- und Freizeitver-
halten und seine persönliche
Lebenssituation.
„Schlaf“ ist Themenschwer-
punkt der aktuellen Ausgabe
des Patientenmagazins „Meri-
diane“. Der Leser erfährt Inter-
essantes über die „Hormone
der Nacht“ und über die ver-
schiedenen Formen und Ursa-
chen von Schlafstörungen. Der
„Fresenhof“ in Lüerdissen hält
gern ein Exemplar zum Mit-
nehmen für Sie bereit. – Ha-
ben Sie Fragen zur
AKUPUNKT-MASSAGE nach
Penzel, erhalten Sie Auskunft
unter 0 55 33/97 37-0.
(Text: Sabine Weiße (APM-Ver-

band), Foto: APM-Verband)
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Eschershausen
Veranstaltungen



1 5. November 201 3
Vortrag von Prof. Gerd
Biegel um 1 9 Uhr im
Raabe Museum
Wilhelm Raabes „Ein
Frühling“ und „Der
Weg zum Lachen“

29. November 201 3
Einladung der Gleich-
stel lungsbeauftragten
der Samtgemeinde
Eschershausen Stadtol-
dendorf Ingrid Reuther
zur
Zukunftswerkstatt;
„Älter werden in der
Samtgemeinde
Eschershausen Stadt-
oldendorf – gestalten
wir's gemeinsam“
Frau Sigrun Brünig,
Gleichstellungsbeauf-

tragte des Landkreises
Holzminden, wird die
Veranstaltung moderie-
ren.
Von 1 4 bis 1 8 Uhr in der
Aula der Wilhelm Raabe
Schule Eschershausen.
Eintritt frei

Ein Hauch von Grimm
– Märchenstunde im
Museum
Im Raabe Museum fin-
det am 2. Advents-
sonntag eine
Märchenstunde für Kin-
der von 6 bis 1 0 Jahren
statt. Beginn dieser Ver-
anstaltung ist um 1 6:00
Uhr
Eintritt frei
Eine Aktion von den
„Vorlesern“

3. Adventssonntag
Vorweihnachtliche Kin-
derüberraschung im
Raabe Museum
Von 1 6 bis 1 8 Uhr be-
kommen alle Kinder von
6 bis 1 0 Jahren die das
Museum besuchen und
einen selbstgemalten

Raben mitbringen eine
Überraschung.
Eintritt frei

4. Adventssonntag
Besuchen der Sohlbrü-
der
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Am 05.Oktober fand wie
in jedem Jahr der Tag
der offenen Tür im Pfle-
geheim am Hakenberg
in Bodenwerder statt. Al-
les stand unter dem

Motto „Oktoberfest“. Lei-
der meinte es das Wet-
ter heute nicht so gut mit
uns. Der in blau-weiß
geschmückte Speisesaal
lud zum Verweilen ein.

Die typisch bayrischen
Speisen, wie Weißwurst,
Leberknödel oder auch
Brezeln brachten die ge-
wünschte Oktoberfest-
Stimmung nach Boden-
werder. Einige Mit-
arbeiter trugen sogar ein
fesches Dirndl. Eine Be-
wohnerin hatte an die-
sem Tage sogar
Geburtstag. So ließen
wir es uns nicht nehmen,
ihr gemeinsam ein Ge-
burtstagsständchen zu
singen. Für die Live-Mu-
sik war Torsten Bahl zu-
ständig. Einige
Bewohner wagten sogar
ein Tänzchen. Beim Rät-
sel rund um das Okto-
berfest konnten alle
Anwesenden ihr Wissen

unter Beweis stellen.
Der Sieger wird eingela-
den, mit 2 Personen an
dem am 28.1 1 .201 3
stattfindenden internen
Candle-Light-Dinner tei l-
zunehmen.
(Text & Fotos: Kirsten Wildha-

gen)
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im Pflegeheim am Hakenberg

Anzeige



Ein breites musikali-
sches Programm bieten
die „Crazy Skifflemen“
am Freitag, 1 5.1 1 .201 3
ab 1 9.30h im Fresenhof
in Lüerdissen. Die sechs
bühnenerfahrenen Musi-
ker „verskiffeln“ Lieder
aus verschiedenen Mu-
sikrichtungen. Neben
klassischen Skifflesongs,
reichlich Irish-Folk und
Country finden sich be-
kannte Titel aus der
Popmusik wie „Bad
Moon Rising“, „Hotel Ca-
l ifornia“ und „Eye Of The
Tiger“. Deutsche Titel
mit heiteren Texten run-
den das Programm ab.
Die Spielfreude der
Skifflemen, ihr mehrstim-
miger Satzgesang und
die Lockerheit sind mitt-
lerweile zu ihrem Mar-
kenzeichen geworden.
Die Crazy Skifflemen
sind mittlerweile eine be-
kannte Größe in der Ha-

melner Musikszene. Ihre
Musikrichtung, der
Skiffle, entstand Anfang
des 20 Jahrhunderts in
Amerika fl ießend aus
dem Blues. Es war die
Musik der armen Bevöl-
kerungsschichten, die
sich teure Instrumente
nicht leisten konnten und
deshalb auf einfache
Mittel zurückgriffen. Da
wurde auf dem Kamm
geblasen und das
Waschbrett wurde als
Schlagzeug verwendet.
Die Crazy Skifflemen
setzen ausschließlich
akustische Instrumente
ein. Aus der alten
Skiffletradition haben Sie
Banjo, Waschbrett und
Kazoo (ähnlich wie ein
Kamm) übernommen.
Das Ganze wird erwei-
tert um Piano (band-
scheibenschonend
digital), Akkordeon und
Kontrabass und erlangt

damit einen musikalisch
ansprechenden Klang.
Selbstverständlich inter-
pretieren die Skifflemen
eine Reihe der großen

Hits von Lonnie Done-
gan, des prominentesten
Vertreters des Skiffle,
der in den 50er Jahren
große Erfolge feierte.
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1 5. Nov. 201 3
1 9.30 Uhr

Café Fresenhof
Eintritt: 1 0 Euro

Lüerdissen
"Crazy Skifflemen" im Fresenhof



Ob Hummer, Matjes,
feinste Lachsspezial itäten
oder hausgemachte
Fischsalate: Der Name
„Blum“ ist auf der Insel
Sylt seit über 40 Jahren
ein Begriff für Kenner und
Fischliebhaber. Gern tref-
fen sich Einheimische und
Gäste zum Klönen und
Genießen in einem der

fünf Fischfachgeschäfte
mit Verkauf und Bistro.
Vertei lt auf Westerland,
Tinnum und Wenningstedt
bieten sie je nach Saison
täglich feine Angebote.
Für die Zubereitung zu
Hause gibt das kompe-
tente Fachpersonal auch
gerne ein paar Tipps.
Ein Highlight bei Blum ist

die hauseigene Räuche-
rei. Liebhaber dieser be-
sonderen Art der
Fischveredelung lassen
sich Räucherspezial itäten
wie Makrele, Stremellachs
und Aale sogar mehrmals
im Jahr über den Ver-
sandhandel (www.fisch-
blum-sylt.de) zuschicken.
Als einziger Fischgroß-
händler der Insel beliefert
Blum außerdem täglich
weit über 1 50 gastronomi-
sche Betriebe mit fangfri-
schen Fischen und
hauseigenen Delikates-
sen.
Bei ihrem Angebot steht
die Firma Blum für gleich
bleibend gute Qualität, ei-
ne ausgezeichnete Vielfalt
an feinsten und nicht im-

mer alltäglichen Edelfi-
schen und eine moderate
Preisgestaltung.

Blum Fischspezial itäten
OHG, Mittelweg 7,
25980 Sylt / OT Tinnum
Tel. : 04651 -3401 , Fax:
04651 -33400,
www.fisch-blum-sylt.de,
info@ fisch-blum-sylt.de

Hier können Sie auch Ih-
ren Urlaub verbringen:
Appartementvermietung
Hannelore Blum, Puan-
Stöven-Weg 9, 25980
Sylt / OT Westerland,
Tel: 04651 -5365, Fax:
04651 -201 458, Homepa-
ge: www.sylt-blum.de,
E-Mail :
info@sylt-blum.de
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Fangfrischer Fisch
direkt von Sylt

Anzeige



Im Forum der Kirche bildet
ein gemütl iches Hüttenoval
den Rahmen. Ein tol les Krip-
penensemble mit prachtvoll
bemalten lebensgroßen Fi-
guren, ein beeindruckender
Goldsternhimmel, ein Fuß-
warmer Bodenbelag aus
Hackschnitzeln und natürl ich
auch freundliche Betreibe,

werden die Besucher zum
Verweilen einladen.
Diverse Programmpunkte
auf und vor der gut integrier-
ten Bühne sollten ihren An-
reiz nicht verfehlen. Die
spannenden Verlosungsrun-
den mit dem Glücksrad stell-
ten bereits im Vorjahr ihre
Beliebtheit unter Beweis.

Kunstgewerbliches und na-
türl ich diverse zünftige Gau-
menfreuden sollen den
Gästen neben dem obligato-
rischen Glühwein und ande-
ren heißen und kalten
Getränken den Besuch
schmackhaft machen.
Im Marktanhang in der

Münchhausenstraße gibt es
weitere Köstl ichkeiten und -
ideal für Eltern mit kleinem
„Nachwuchs“ - ein Karussell
für die „Minis“ zur kostenlo-
sen Nutzung.
(Text: „AG Sterntalermarkt Boden-

werder", Karl-Gottfried von Brill)
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Bodenwerder
Sterntalermarkt vom 05.-08.1 2.201 3

Programm
Donnerstag 05.1 2.201 3

1 5:00 Die Hütten öffnen
1 6:00 Offiziel le Eröffnung, Fackelzug, Sterntaler
regnen vom Himmel, "Das Glücksrad dreht sich"
1 8:1 5 Turmbläser
1 8:30 Afterwork- Party mit DJ Heuermann

Freitag 06.1 2.201 3
1 5:00 Nikolaus-Nachmittag
1 6:30 Das Glücksrad dreht sich
1 7:00 Angebot Kirche …
1 8:1 5 Turmbläser
1 9:00 „Rock“ im Sterntalerdorf Life-Band
Offene Geschäfte bis 22 Uhr (Farbige I l lumination)

Samstag 07.1 2.201 3
1 4:00 Sterntalerolympiade
1 6:00 Siegerehrung
1 7:00 "Das Glücksrad dreht sich"
1 8:1 5 Turmbläser

Sonntag 08.1 2.201 3
1 4:00 Der Städtische Kindergarten präsentiert sich
„sterntalerl ich“, der Weihnachtsmann kommt,
Kinderspielfest
1 5:00 Der Feuerwehrmusikzug Hehlen gibt ein
großes Konzert
1 6:00 Theaterbeitrag
1 7:00 "Das Glücksrad dreht sich" ein letztes Mal
1 8:45 Turmbläser – Ausklang – Abschied
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